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Gemeindebr ie f    
der Kirchengemeinden 
Klixbüll und Braderup  
Dezember 2014 - Februar 2015 

Adventszeit 

Tragt in die Welt nun ein Licht 

sagt allen, fürchtet euch nicht! 

Gott hat euch lieb, groß und klein! 

seht auf des Lichtes Schein! 
Wolfgang Longardt, 1972 
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Im Advent fahren die Pfadfinder aus ganz Schleswig-Holstein nach 
Neumünster. In der Ansgarkirche feiern sie einen Gottesdienst.  Da-
bei geht es  um ein Licht, dass in Bethlehem entzündet wurde und 
dann in aller Welt verteilt wird. Auch bei uns warten immer einige 
darauf, zum Weihnachtsfest etwas von diesem Feuer zu bekommen. 
Die Pfadis bringen es mit und wir verteilen es im Gottesdienst am 4. 
Advent und auch am Heiligen Abend. Es deutet darauf, dass Jesus 
Christus das Licht der Welt ist und dass durch ihn Gottes Licht in die 
ganze Welt leuchtet.  
 
„Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über 
denen, die da wohnen im finsteren Lande, scheint es hell.“ Dieser 
Satz aus dem Propheten Jesaja wurde auf Jesus gedeutet.  Ein Licht 
zu sehen, einen Ausweg zu finden, Vertrauen zu lernen, das bräuch-
ten wir. 
 
Wir erzählen 
uns die Ge-
schichte von 
der Menschen-
liebe Gottes, 
die im Stall von 
Bethlehem so 
deutlich wurde. 
Wir erzählen 
uns, dass das 
Licht und die 
Hoffnung keine 
bloße Idee ist, 
ein Gedanke 
bloß. Nein, viel 
schöner, viel handfester! Das Licht, von dem Jesaja spricht, ist die 
Ankündigung der Geburt eines gerechten Herrschers. Er wird die 
Dinge wieder zurecht bringen. „Denn uns ist ein Kind geboren,“ 
heißt es, „ein Sohn ist uns gegeben und die Herrschaft ruht auf sei-
ner Schulter…“ Klar, dass die Christen später diesen Satz so leicht 
auf Jesus deuten konnten. Hoffnung ist die Geschichte von der Ge-
burt eines Menschen und dass in ihm uns Gott ganz nahe ist.  
 
 
 

Pfadfinder in der Ansgarkirche in Neumünster 
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Die Kirchengemeinden Braderup 
und Klixbüll richten je eine Ad-
vents- bzw. Weihnachtsfeier für 
unsere Senioren und Seniorin-
nen aus.  
 
Sie sind ganz herzlich eingela-
den! 
 
 
Die Adventsfeier für die Kirchengemeinde K l i x b ü l l  

findet am Mittwoch, den 10. Dezember statt  
und beginnt und 14.30 Uhr im Pastorat zu Braderup 

 
 
Die Adventsfeier für die Kirchengemeinde B r a d e r u p  

findet am Donnerstag, den 11. Dezember  
statt und beginnt und 14.30 Uhr im Pastorat zu Braderup 

 
 
Wir werden miteinander den Advent in einer gemütlichen Runde bei 
Kaffee und Kuchen genießen, miteinander die Advents- und Weih-
nachtslieder singen und ein kleines Programm für den Nachmittag 
erleben. 
 
Wenn Sie selber mit einem kleinen Vortrag, einem Gedicht oder ei-
ner Geschichte zu dem Nachmittag beitragen wollen, würden wir uns 
sehr freuen. 
 
Wir freuen uns auf Sie. Es hilft sehr, wenn Sie sich vorher telefonisch 
oder schriftlich anmelden.  Tel.: 04663-301; Adresse: Kirchenbüro, 
Goldland 2, 25923 Braderup 

Advents- und 
Weihnachtsfeier  
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Weihnachten  
 

Zwar ist das Jahr an Festen 
reich, 
doch ist kein Fest dem Feste 
gleich, 
worauf wir Kinder jahraus, 
jahrein, 
stets harren in süßer Lust und 
Pein. 
 
O schöne, herrliche Weih-
nachtszeit, 
was bringst du Lust und Fröh-
lichkeit! 
Wenn der heilige Christ in je-
dem Haus 
teilt seine lieben Gaben aus. 
 

 
Und ist das Häuschen noch so 
klein, 
so kommt der heilige Christ 
hinein, 
und Alle sind ihm lieb wie die 
Seinen, 
Die Armen und Reichen, die 
Großen und Kleinen. 
 
Der heilige Christ an alle 
denkt, 
ein jedes wird von ihm be-
schenkt. 
Drum lasst uns freu‘n und 
dankbar sein! 
Er denkt auch unser, mein und 
dein. 

von August Heinrich von  Fallersleben 

In der Klixbüller Grundschule ist zum Weihnachtsfest immer eine 
Menge los. „Es ist für uns eine Zeit angekommen, die bringt uns 
eine große Freud …“ Frau Dahmani, die Leiterin der Schule sagte: 
„Bei uns ist zum Weihnachtsfest immer viel los! Wir versuchen die-
se Zeit für die Kinder zu einer ganz besonderen Zeit zu machen!“ 

In der Adventszeit versammelt sich jeden Morgen, die ganze Schu-
lei m Flur, 97 Kinder und alle Lehrer und Lehrerinnen. Die Stim-
mung ist weihnachtlich und feierlich. Einer der Lehrer liest den 
Kindern aus einem weihnachtlichen Kinderbuch vor, jeden Tag die 
Geschichte ein bisschen weiter. Dann ist es ganz still auf dem Flur.  

Weihnachtszeit in der Grundschule Klixbüll 
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In der oberen Etage stapeln 
sich die Geschenke. Kinder 
bringen sie mit. Die Schule 
beteiligt sich an der Aktion 
„Kinder helfen Kindern“ des 
„Round Table Südtondern“. 
50 Päckchen wurden gepackt. 
Sie werden nach Rumänien 
gebracht und Kindern aus ar-
men Familien gegeben.  

Ein Großvater leitet Kinder an, Weihnachtsmänner aus Holz zu 
bemalen. Auf dem Weihnachtsbasar werden sie verkauft. Auf 
dem Weihnachtsbasar wird die Schule auch wieder mit einer 
Keksbörse vertreten sein.  

Jahrelange Tradition ist die Fahrt nach Bredstedt. Die ganze 
Schule fährt zum Weihnachtsmärchen. In Bredstedt führt die Hal-
ligtorbühne jedes Jahr ihr Weihnachtspiel auf.  

Am „Lebendigen Adventskalender“ der Kirchgengemeinde betei-
ligt die Schule sich auch. Der Termin dafür ist der 5. Dezember. 
(vgl. S. 18) Und am 10. Dezember kommen die 12 Kinder der Mu-
sik AG der Schule unter der Leitung der Musiklehrerin, Frau Ing-
wersen nach Braderup, um die Seniorenweihnachtsfeier musika-
lisch zu gestalten. Das ist immer sehr schön!  

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien verwandelt sich 
die ganze Schule in eine einzige Bastelwerkstatt. Überall finden 
die Kinder Angebote für adventliches Basteln und Arbeiten. Und 
für das abschließende Zusammensein der Schule vor dem Weih-
nachtsfest üben die Kinder der ersten Klasse ein kleines Weih-
nachtsspiel ein. 

Ich muss sagen, dass ich das sehr schön finde. Die Adventszeit 
sollte eine ganz besondere Zeit sein, die sich vom Alltag abhebt. 
Kinder werden das auf diese Weise erleben und lernen. Und das 
Wissen darum wird sie ihr Leben lang begleiten. 

Jens-Uwe Albrecht 

Grundschule Klixbüll 
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Nicole Petersen im Kirchenvorstand 

Von Zeit zu Zeit stellen wir im Gemeindebrief Kirchengemein-
deräte und -rätinnen vor. In einem Interview nehmen sie zu 
verschiedenen Fragen Stellung. Wir nehmen die Reihe wieder 
auf. Diesmal wird Nicole Petersen, Kirchengemeinderätin in 
Klixbüll, vorgestellt. Das Interview führte Levke Ingwersen. 
Sie ist ebenfalls im Kirchengemeinderat. 

Frage: Liebe Nicole, seit wann bist du im Kirchengemeinderat 
der Kirchengemeinde Klixbüll? 

Antwort: Ich bin seit dem Jahre 2008 dabei und kam mit der 
letzten Kirchengemeinderatswahl. 

Frage: Magst du etwas über dich persönlich erzählen? 

Antwort: Ich bin 40 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kin-
der. Sie sind vier und sieben Jahre alt. Geboren bin ich in 
Rendsburg und aufgewachsen in der Nähe von Itzehoe. Von Be-
ruf bin ich Erzieherin. Nachdem ich meinen Mann kennenlern-
te, zog ich 2006 nach Klixbüll. 

Frage: Hattest du besondere Vorstellungen, die du als Kirchen-
gemeinderatsmitglied erreichen wolltest? 

Antwort: Die Musik in der Kirche! Ich war schon immer musika-
lisch sehr engagiert. Zu Hause spielte ich 20 Jahre in einem Or-
chester die Klarinette. Außerdem interessiert mich natürlich 
der Kindergartenbereich und ich bin Mitglied im Kindergarten-
beirat unseres Kindergartens. 

Frage: Konntest du einige deiner Ziele erreichen? Was war dei-
ne größte Herausforderung? 

Antwort: Ich finde es wichtig, dass die Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinde und des Kindergartens erhalten bleibt, auch 
wenn der Kindergarten nur noch lose mit uns verbunden ist. 
Dafür engagiere ich mich im Kindergartenbeirat. 

Die größte Herausforderung in der nächsten Zeit wird die Zu-
sammenarbeit der Kirchengemeinden Braderup und Klixbüll 
sein. Ich will sie stärken und fördern. Auf verschiedenen Ge-
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bieten pflegen wir schon lange eine Zusammenarbeit. Dafür set-
ze ich mich ein! 

Frage: Gab es tolle Erlebnisse, Enttäuschungen oder Ernüchte-
rungen? 

Antwort: Es machte mir besondere Freude an der musikalischen 
Gestaltung von den Gottesdiensten teilzunehmen. 

Frage: Was möchtest du fördern? 

Antwort: Es müssten sich auch wieder mehr junge Menschen 
oder Menschen im mittleren Alter für die Kirchengemeindearbeit 
interessieren und engagieren. 

Frage: Vervollständige bitte diesen Satz: „Wenn ich an den Kir-
chengemeinderat denke…“ 

„ … dann fallen mir aufregende Kirchengemeinderatssitzungen 
ein!“ 

Vielen Dank! 

Nicole Petersen 
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Konfirmandenfahrt nach Schleswig 

Am Ende war 
es im Bus 
ziemlich laut. 
Das war ein 
gutes Zeichen! 
Die Lautstärke 
kam nämlich 
von den vielen 
Gesprächen, 
dem Erzählen, 
dem Lachen 
und der Be-
geisterung.  
 
Die Konfirman-
dengruppe machte einen Ausflug nach Schleswig. Und das Besonde-
re daran war, dass es eine gemeinsame Fahrt mit den Konfirman-
den und Konfirmandinnen aus der Nachbarkirchengemeinde Lade-
lund war. Der Bus startete in Braderup, nahm die hiesigen Konfir-
manden auf und fuhr nach Ladelund. Dort kamen die Ladelunder 

und Pastor Stuck dazu.  
Dann ging es nach 
Schleswig.   
 
In der Domstadt teilten 
wir uns in zwei Grup-
pen. Die eine Gruppe 
ging in den Dom und 
nahm an einer Führung 
teil, die andere war im 
Johanneskloster und er-
kundete das Bibelzent-
rum.  

Eine Teilgruppe der Konfirmanden, die den Turm des 
Schleswiger Domes erklomm. 

Beim Erkunden des Doms 
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Alte Mühle Braderup 

 
Zum Abschluss besuch-
ten wir eine Schleswi-
ger Pizzaria. Die Pizza-
bäcker kamen ganz 
schön ins Schwitzen! 
Sie mussten über 50 
Pizzen auf einmal fertig 
haben. Jeder hatte sich 
im Vorfeld seine Lieb-
lingspizza ausgesucht. 
Das war lecker! 
 
Die Fahrt war ein klei-
nes Experiment auf dem 

Weg zu mehr Zusammenarbeit der Kirchengemeinden in einer Regi-
on.  Es war schon das zweite Konfirmandenprojekt, dass Pastor Stuck 
aus Ladelund und ich gemeinsam geplant und durchgeführt haben. 
Im vergangenen Jahr fand ein Konfirmandennachmittag für Konfir-
manden aus beiden Kirchengemeinden zum Thema „Abendmahl“ 
statt. Das war auch schon ganz gut. Ich glaube, die Jugendlichen mö-
gen den Blick über den eigenen Tellerrand hinaus. Viele kennen sich 
auch schon aus er Schule.  
 
Wir haben in diesem Jahr in unserem beiden Gemeinden eine recht 
große Konfirmandengruppe. 26 Jugendliche kommen einmal in der 
Woche donnerstags für den Konfirmandenunterricht ins Pastorat. In 
diesem Jahr sind auch drei Tinningstedter dabei. Das hat vielleicht 
mit dem neuen Weg am Windpark zu tun, der Braderup und Tin-
ningstedt verbindet. Vielleicht leben auch die alten Kontakte der 
Konfirmanden aus der Zeit an der Klixbüller Schule auf.  
 
Der Unterricht findet in zwei Gruppen statt. Wir sprechen, spielen, 
arbeiten miteinander. Konfirmationen sind dann wie immer im kom-
menden Mai. 

Jens-Uwe Albrecht 

In der Pizzaria 
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Datum Braderup Klixbüll 

So. 30.11.2014 

1.Advent 

 10.00 Uhr Gottesdienst  

So. 07.12.2014 

2. Advent 

14. 00 Uhr Gottesdienst 
mit dem Landfrauenchor 
aus Niebüll (Advents- 
und Weihnachtslieder-

singen) 

 

 

Freitag, den 12. Dez.  10.30 Uhr Adventsgottes-
dienst des evangel. Kin-

dergartens 

 

So. 14.12.2014 

3. Advent 

 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 21.12.2014 

4. Advent 

16.00 Uhr Friedenslicht-
gottesdienst mit den 

Pfadfindern ( + Krippen-
spiel) 

 

 

24.12.2014 

Heilig Abend 

15.00 Uhr Christvesper 

 

 

23.00 Uhr Mitternachts-
gottesdienst 

 

16.15 Uhr Christvesper 

25.12.2014 

Erster Weihnachtstag 

 11.00 Uhr Gottesdienst 
am ersten Weihnachtstag 

 

G o t t e s d i e n s t e  
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G o t t e s d i e n s t e  
Datum Braderup Klixbüll 

So. 25.01.2015 10.00 Uhr Gottesdienst  

So. 01.02.2015  10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 08.02.2015 10.00 Uhr Gottesdienst  

So. 15.02.2015  10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 22.02.2015 10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl 

 

So. 18.01.2015  10.00 Uhr Gottesdienst 

Abendmahl 

So. 11.01.2015 10.00 Uhr Gottesdienst  

 

So. 04.01.2015 

  

10.00 Uhr Gottesdienst 

31.12.2014 

Sylvester 

16.00 Uhr Jahresschluss-
andacht  

 

28.12.2014 

1. So. nach Weihn. 

 10.00 Uhr Gottesdienst 

• Am zweiten Advent kommt der Landfrauenchor aus Niebüll un-
ter der Leitung von Frau Lutz wieder nach Braderup. Der Chor 
singt ein Programm mit Weihnachts- und Adventsliedern. Nach 
dem Gottesdienst ist in Braderup der Weihnachtsmarkt, Gele-
genheit für alle noch bei Kaffee und Kuchen ein bisschen zu-
sammen zu bleiben. 

 
• Am vierten Adventssonntag werden die Pfadfinder wieder das 

„Friedenslicht“ aus Bethlehem in der Gemeinde verteilen.  
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Frauengesprächskreis  

Auf dem Bild sind die 
drei „guten Seelen“ 
des Frauengesprächs-
kreises, Frau Philine 
Jürgensen, Frau Her-
tha Engelhard und Frau 
Ulla Ingwersen zu se-
hen. Das Bild wurde 
nach dem letzten Tref-
fen des Frauenge-
sprächskreises in der 
Küche im Pastorat von 
Braderup aufgenom-
men.  
 
Frau Engelhard und 
Frau Jürgensen kom-
men immer schon sehr 
rechtzeitig vor dem 
Frauengesprächskreis 
nach Braderup. Sie be-

reiten vor. Sie decken die Tische, schmücken sie, kochen Kaffee und 
bereiten überhaupt alles vor, was notwendig ist. Frau Ingwersen ist 
dann auch bald dabei. Sie ist die langjährige Leiterin des Kreises, die 
Organisatorin und die, die sich viele Gedanken um die Gestaltung der 
Nachmittag macht. Vielen Dank an alle drei!  
 
Bei unserem letzten Treffen kam der Klixbüller Bürgermeister. Herr 
Schweizer berichtete sehr spannend und ausführlich über die neusten 
Entwicklungen auf kommunalen Gebiet in Klixbüll, über die offene 
Ganztagsschule, das geplante „Dörps-Campus“ usw. Es ist ja doch 
spannend, was da gerade alles passiert! 
 
Die Nachmittage des Frauengesprächskreises sind immer wieder sehr 
schön. Wir freuen uns über neue Mitglieder.  

Jens-Uwe Albrecht 
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Geburtstagsgrüße 

Nur in der Druckausgabe 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Nur in der Druckausgabe 

Nur in der Druckausgabe 
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Knickwälle 

„Was wird denn da ge-
baut?“, fragte sich sicher 
der eine oder andere, als 
er auf der B 5 fuhr oder 
auf der Norderstraße in 
Braderup. Mittlerweile be-
gannen die Arbeiten an 
den neuen Knicks auf man-
chem Kirchenland. In der 
letzten Ausgabe des Ge-
meindebriefes berichteten 
wir davon. Nun beginnt die 
Umsetzung. Der Bagger hebt einen Graben aus. Der Aushub wird zu 
einem Wall aufgeworfen und später bepflanzt. Dann haben wir bald 
zwei neue Knicks! Sie werden in ein sog. „Knickkonto“ eingebracht. 

Eine Frau kam nach dem Gottes-
dienst zu mir uns sagte:“Sie müs-
sen unbedingt in den nächsten Ge-
meindebrief schreiben, dass wir 
jetzt ein neues Mikrophon in der 
Braderuper Kirche haben!“.  

Das will ich gerne tun! Ja, wir ha-
ben tatsächlich ein neues Mikro-
phon.  Viele sagen: „Sie sind jetzt 
viel besser zu verstehen, Herr Pas-
tor!“  

Die Akustik in der Braderuper Kirche ist wirklich kompliziert. Der 
Altarraum mit dem massiven Bogen schluckt immer wieder den 
Klang der Stimme. Und das ist auch so, wenn laut gesprochen 
wird. „Aber jetzt ist alles besser!“, sagte die Frau.  

(Fortsetzung auf Seite 16) 

Neues Mikrophon in  der Braderuper Kirche 
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Konzert in Süderlügum Gospelchor 

Am 2. November sang der Gospelchor der Kirchengemeinden in ei-
nem Konzert in der Kirche zu Süderlügum.  
 
Es kamen so viele Menschen, dass die Kirche in Süderlügum sehr 
gut gefüllt war. Wir nahmen keinen Eintritt, sammelten dafür aber 
am Ausgang eine Kollekte ein, die für den Chor bestimmt war. Das 
Geld soll vor allen Dingen in die für moderne Musik notwendige 
Technik investiert werden. Allen Spendern  „vielen Dank!“ 

Vielleicht erinnern sich noch einige: Anfang des Sommers mach-
ten wir einen Gemeindeausflug nach Flensburg. Auf dem Rück-
weg machten wir Halt in der Kirche zu Wallsbüll. Dabei bemerk-
ten wir alle den schönen Klang und die gute Qualität des Mikro-
phons. Gleich im Bus hieß es schon: „So etwas müssen wir auch 
bekommen!“  

Jens-Uwe Albrecht 

(Fortsetzung von Seite 15) 
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Aus dem evangelischen Kindergarten „Regenbogen“ in Klixbüll 

Liebe Leserinnen und Leser, es gibt einiges aus dem Kindergarten 
zu berichten. Den Herbst haben wir hinter uns gelassen und gehen 
in großen Schritten auf die Weihnachtszeit zu. 

Aber vorerst haben wir den St. Martinstag mit unserem alljährli-
chen Laternenumzug gefeiert. In gemütlicher Atmosphäre sind wir 
mit unseren Laternen und vielen Liedern im Gepäck durch die Stra-
ßen von Klixbüll gezogen und haben den Umzug mit leckeren Bre-
zeln und Würstchen, die wir miteinander teilten, ausklingen lassen. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Anwohner, die uns 

mit ihren Lichtern den Weg erleuchtet haben. 

Nun steht die Weihnachtszeit vor der Tür und wartet darauf, dass 
sich die Türen öffnen. Dies ist eine aufregende Zeit für die Kinder. 
Sie warten mit viel Vorfreude auf den heiligen Abend. Wir möchten 
in dieser aufregenden und spannenden Zeit mit den Kindern eine 
gemütliche und besinnliche Atmosphäre schaffen. Sie sollen die 
Weihnachtszeit in vollen Zügen in ihrer Vielfalt erleben und genie-
ßen. Gemeinsam werden wir singen, Geschichten vorlesen, backen 
und tanzen. Der Adventskalender, der bei uns Einzug hält und der 
Nikolaus, der auch bei uns vorbeischauen wird, werden die Weih-
nachtszeit verschönern. Und vielleicht hört man ja das eine oder 
andere Mal ein paar Weihnachtswichtel auf dem Dachboden herum-
flitzen. 

Abschließend wünschen wir allen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest und natürlich einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Im neuen Jahr werden wir wieder viel zu berichten ha-
ben. 

Mit vielen Grüßen von den großen und kleinen Leuten aus dem Kin-
dergarten Regenbogen 

P.S. Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr: 
2015/2016 nehmen wir bis Mitte Februar entgegen! In unserer 
Krippengruppe nehmen wir Kinder unter 3 Jahren auf. Unsere 
Öffnungszeiten sind Mo. bis Do. von 7.00 – 16.00 Uhr, Freitag 
von 7.00 – 14.30 Uhr. 
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Do. 4.  Dez. Levke Ingwersen, Dorfstr. 3a. Bosbüll 

Fr. 5.   Dez Grundschule Klixbüll, Schulstraße, Klixbüll 

Sa. 6.   Dez Fam. Busch, Dorfstr. 20a, Uphusum 

So. 7.   Dez Fam. Boennen, Neue Weg 1, Braderup 

Mo. 8.  Dez Ehepaar Christiansen, Hauptstr. 64, Klixbüll 

Mi. 10. Dez. Ehepaar Helwig, Neuer Weg 3, Braderup 

Do. 11. Dez. Ev. Kindergarten Klixbüll, Schulstr., Klixbüll 

Fr. 12. Dez Pfadfindergruppe, Pastorat, Goldland 2, Braderup 

Sa. 13. Dez. Ehepaar Jacobsen, Kastanienallee 6, Braderup 

Mi, 17. Dez.  Ehepaar Lassen, Norderstr. 3, Braderup 

Do. 18. Dez. Ehepaar Marks und Nachbarn, Neue Str. 10, Klixbüll 

Fr. 19. Dez. Helga Steffens, Alter Landweg 1, Braderup 

Sa. 20. Dez.  Fam. Juhl, Dorfstr. 16. Uphusum 

Mo. 22. Dez. Frau Nielsen, Dorfstr. 31, Uphusum 

Di. 23.  Dez. Ehepaar Büttner, Hauptstr. 6, Bosbüll 

Sie sind wieder zum „lebendigen Adventskalender“ eingeladen.  
Immer abends, 18.00 Uhr im Dezember: ein adventliches Beisam-
mensein! Eines der Fenster der Gastgeber ist adventlich ge-
schmückt. Jeder sollte bitte einen Becher mitnehmen, denn es 
gibt etwas Warmes zu trinken, eine Kleinigkeit zu Essen und viel-
leicht eine kleine Geschichte. Die Gastgeber erkennt man immer 
daran, dass vor ihrem Haus ein Stern leuchtet. Er zeigt den Weg! 

 

Hier die Termine: 
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Regelmäßige Gruppenangebote 
(wenn nicht anders angegeben im Pastorat zu Braderup, Goldland 2) 

Yoga-Gruppen  
Di. ab 18.15 Uhr und  
Do. ab 09.30 Uhr   
Informationen bei Ute Szameit  
Telefon 04661-6116;  

 

Gospelchorprobe (Gospel-
house)    
Immer am Dienstagabend um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal des 
Pastorates. (Kontakt 04663-301)  

 

Gitarrengruppe  
Mittwoch,  
20.00 Uhr  

 

 

Krabbelgruppe „Rassel-
bande“  
Treffpunkt ist jeden zweiten 
Mittwoch von 9.30 Uhr - 11.30 
Uhr im Pastorat Braderup - Vä-
ter/Mütter, Kinder im Kleinkind-
alter. Die Gruppe wird begleitet 
von  Frau Wilke und Frau Knud-
sen von der Familienbil-
dungsstätte Niebüll.  

 

 

 

Frauengesprächskreis 
immer ab 14.30 Uhr im Pastorat 
zu Braderup 
• am 10.12. ist ab 14.30 Uhr 

Advents-und Weihnachtsfeier 
für Senioren in der Kirchenge-
meinde Klixbüll 

• im Januar ist kein Treffen 
• 04. Februar 2015 - das Thema 

wird noch festgelegt. 
 

Konfirmandenunterricht:  
Jeden Donnerstag - zwei Grup-
pen; 15.00 Uhr - 18.30 Uhr  

 

Freundeskreis Braderup: 
Selbsthilfegruppe für Alkohol- 
und andere Suchtkranke, ihre 
Angehörigen und Ratsuchende;  
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr.   
Informationen unter: O4672 / 
328 

 

Pfadfinder Stamm Braderup 
„Die Luchse“  
Wir treffen uns freitags  
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Wölflin-
ge ab 6 Jahren;  
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Jung-) 
Pfadfinder ab 12 Jahren.   
Mehr Infos gibt`s bei Britta Feldt 
unter Telefon 04663-478 
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Adressen & Telefonnummern 

Pastorat und Gemeindebüro und Gemeindesaal,  
Goldland 2 in 25923 Braderup.  

 
TEL.: 04663-301; FAX: 04663-325;   

e-mail: ev.KirchengemeindeBraderup@t-online.de 

Kirchen- und  
Friedhofsbüro 

Carmen Lohn 
Bürozeiten: Mittwoch u. Donnerstag 

8.00 Uhr  - 12.30 Uhr 
Friedhof Werner Christiansen: 0162-16 88 455 

Organistin Rendel Plagemann, 04663-1894044 

Pfadfinder: Britta Feldt; 04663-478 

Ev. Kindergarten, 
Schulstraße 5 in Klix-
büll 

Kathrin Hansen (Leitung), 
04661-730 

 
Stellvertretende Vor-
sitzende des Kirchen-
gemeinderates  

der Kirchengemeinde Klixbüll:   
Hermann Feldmann, 04661-4567 
der Kirchengemeinde Braderup:    

Angela Lassen, 04663-7436 

Pastor Jens-Uwe Albrecht, 04663-301 

Kirchenkreisamt des 
Kirchenkreises Nord-
friesland 

Kirchenstraße 2; 25821 Breklum, 
04671-6029-0 

 

Der „Kirchspielbrief“ erscheint im Auftrag der Kirchengemeinderäte Klix-
büll und Braderup.  Auflage: 1150 Stück zur Verteilung in alle Haushalte 
der Gemeinden und zum download von der Homepage der Kirchengemein-
de (allerdings ohne Geburtstage und Amtshandlungen);  Druck: Kirchen-
kreisverwaltung 
 
Über Spenden zur Unterstützung des „Kirchspielbriefes“ freuen wir uns 
sehr.  Ihre Spende können Sie im Pastorat abgeben oder auf folgendes Kon-
to überweisen: Kirchenkreisverwaltung: NOSPA Husum, IBAN:DE 38 2175 
0000 0080 0072 71; BIC: NOLADE21NOS oder VR-Bank Niebüll, IBAN :DE 44 
2176 3542 0006 1781 54 BIC: GENODEF1BDS 


